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Besuchen Sie unsere Internetseite unter: www.hirschberg-saale.de

BADFEST 2019 – in HIRSCHBERG
13. / 14. JULI

Näheres hierzu auf Seite 19 des Hirschberger Anzeigers und auf der Internetseite der
Stadt Hirschberg!
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Stadtverwaltung Hirschberg/ Saale

Sprechzeiten der Ortsteilbürgermeister
in Ullersreuth:
jeden Dienstag von 16.30 bis 18.00 Uhr
in Göritz:
jeden 1. und 3. Montag im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr
in Sparnberg:
jeden letzten Mittwoch im Monat von 17.00 bis 17.30 Uhr
in Venzka:
jeden ersten Samstag im Monat von 09.00 bis 10.00 Uhr

Öffnungszeiten/ Sprechzeiten
am Montag: geschlossen
am Dienstag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

und 14.00 bis 18.00 Uhr
am Mittwoch: geschlossen
am Donnerstag: von 14.00 bis 16.30 Uhr
am Freitag: von 09.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
jederzeit nach Vereinbarung

Wir bitten Sie, Besuchstermine beim Bürger-
meister Rüdiger Wohl vorher zu vereinbaren.

Es wird darauf hingewiesen, dass in dringenden Einzelfällen
außerhalb dieser Öffnungszeiten Termine mit der/dem  je-
weiligen Mitarbeiter(in)  vereinbart werden können.
Wir bitten, dies mit uns rechtzeitig abzusprechen.
So vermeiden Sie unnötige Wege oder Wartezeiten.

Öffnungszeiten im Museum für Gerberei- und
Stadtgeschichte:
Aufgrund der aktuellen Umbauarbeiten im Museum für
Gerberei- und Stadtgeschichte bleibt das Museum geschlos-
sen. Möglichkeiten, das Museum zu besuchen, bestehen
nur nach telefonischer Voranmeldung. Bereits ange-
meldete Besuche und Führungen sind selbstverständlich
möglich.

Das Museum für Gerberei- und Stadtgeschichte ist unter
folgenden Telefonummern zu erreichen:

dienstags von 10.00 - 14.00 Uhr
(036644) 43 139 • Fax- Nr.: (036644) 22 224

außerhalb dieser Zeiten erreichen Sie das Museum
über die Stadtverwaltung Hbg.

Internet: www.museum-hirschberg.de
E-Mail: info@museum-hirschberg.de

Sprechstunden der Forstrevierleiter:
Revierförster für die Gemarkungen Hirschberg,
Venzka, Ullersreuth und Göritz
Herr Thomas Wagner, Bahnhofstraße 47 in 07922
Tanna
Telefon: 0361 / 573913231; Mobil: 0172 – 3480336
Sprechzeiten finden immer Dienstag in der Zeit von
16.00 Uhr bis 18.00 Uhr in der Bahnhofstraße 47 in
Tanna statt.
E-Mail:  thomas.wagner@forst.thueringen.de

*******************************************************************
Revierförster für die Gemarkung Sparnberg
Herr Jens Baumann, Am Forsthaus 9 in 07907 Schleiz
OT Wüstendittersdorf
Telefon: 03663 / 489990; Mobil: 0172 – 3480331
E-Mail:  jens.baumann@forst.thueringen.de

RUFNUMMERN
der Stadtverwaltung Hirschberg

Die Stadtverwaltung Hirschberg ist unter der Rufnum-
mer (036644) 4300 für Sie zu erreichen!
Die Internet-Adresse lautet:

www.stadt-hirschberg-saale.de
Faxnummer: 222 24
Sitzungszimmer: 430-24
E-Mail: info@stadt-hirschberg-saale.de
Bürgermeister Wohl ist über
die Zentrale                                              Tel. 430-0
oder über das Sekretariat erreichbar Tel. 430-10
E-Mail: buergermeister@stadt-hirschberg-saale.de
Unsere Mitarbeiter erreichen Sie wie folgt:
Büro Bürgermeister/ Fundbüro
- Frau Nier 430 - 10
E-Mail: sekretariat@stadt-hirschberg-saale.de
FAX-Nr. 26000
Geschäftsleitender Beamter/ Ordnungswesen
- Herr Stahlbusch 430 - 12
E-Mail: ordnungswesen@stadt-hirschberg-saale.de
Verwaltungsleitung
- Herr Stahlbusch 430 - 12
E-Mail:
verwaltungsleitung@stadt-hirschberg-saale.de
Kämmerei - Frau Göhrig 430 - 14
E-Mail: kaemmerei@stadt-hirschberg-saale.de
FAX-Nr. 26002
Kasse - Frau Findeis 430 - 15
E-Mail: kasse@stadt-hirschberg-saale.de
Bauverwaltung  - Frau Müller 430 - 19
E-Mail: bauverwaltung@stadt-hirschberg-saale.de
FAX-Nr. 26001
Liegenschaften/ Brandschutz
- Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: liegenschaften@stadt-hirschberg-saale.de

brandschutz@stadt-hirschberg-saale.de
Friedhofsverwaltung - Frau Meißner 430 - 18
E-Mail: friedhof@stadt-hirschberg-saale.de
Pass- und Meldestelle/ Soziales
- Frau Schult 430 - 23
E-Mail: meldewesen@stadt-hirschberg-saale.de
Kultur/ Redaktion Amtsblatt/ Internetauftritt
-Frau Keßler 430-20
E-Mail: kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Lohn/Gehalt – Frau Flögel 430-11
E-Mail: lohn-gehalt@stadt-hirschberg-saale.de

Standesamt Gefell - Herr Buchmann 036649/ 88041
E-Mail: standesamt@stadt-gefell.de

Nachfolgend aufgeführte Einrichtungen
erreichen Sie unter den Telefon-Nummern:

Bauhof, Schulstraße 0151-5804 1015
Stadtbücherei  0151-5804 1013
Kulturhaus Hirschberg (036644) 24996

0151-5804 1012
OT Venzka 0173-8625104 und 0151-5804 1016
OT Göritz 0151-5804 1017
OT Ullersreuth 0151-5804 1014
Sparnberg (über Stadtverwaltung) (036644) 43018

Freibad Hirschberg: 0151-5804 1020



Hinweis zur Einhaltung der EU – Datenschutz
– Grundverordnung (EU-DS-GVO)

Veröffentlichung von Fotos zu eingesandten Beiträgen

Aufgrund der neuen EU - Datenschutz – Grundverordnung
sind Änderungen für die Veröffentlichung von Beiträgen
Dritter mit personenbezogenen Daten sowie auf Fotos abge-
bildeten Personen notwendig.
Änderungen ergeben sich bei Beiträgen mit Bildern, auf
denen Personen im Bildmittelpunkt stehen und somit iden-
tifizierbar sind sowie Beiträge mit personenbezogenen Daten
(z.B. Namen), die uns von Dritten (Schulen, Kindertages-
stätten, Vereinen, Unternehmen u.a.) für die Veröffentli-
chung im Amtsblatt zur Verfügung gestellt werden. Hier
müssen ab sofort Einwilligungserklärungen von den zustän-
digen Einrichtungen im Vorfeld der Veröffentlichung einge-
holt werden.  Die Stadt Hirschberg behält sich das Recht vor,
diese Einwilligungserklärungen bei Bedarf vor der Veröf-
fentlichung der Beiträge Dritter anzufordern. Kann diese
Einwilligungserklärung nicht vorgelegt werden, kann auch
keine Veröffentlichung der Beiträge im Amtsblatt der Stadt
Hirschberg erfolgen.
Bitte achten Sie bei der Einholung der Einwilligungserklä-
rungen darauf, dass der Hirschberger Anzeiger auch im
Internet veröffentlicht wird und die Bilder und Informationen
weltweit abgerufen und heruntergeladen werden können.
Einmal im Internet veröffentlichte Informationen lassen
sich kaum wieder daraus entfernen.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Die Redaktion des Anzeigers
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Aktuelle Angebote der
Wohnungsgesellschaft Hirschberg mbH
Finden Sie unter:
www.wohnungsgesellschaft-hirschberg.de

- Vermietung von Wohnungen
- Verkauf von Immobilien

Öffnungszeiten/Sprechzeiten
Dienstag und Donnerstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 10.00 bis 12.00 Uhr
und 13.00 bis 18.00 Uhr
Telefon: 036644/24978

Havariedienste der Wohnungsgesellschaft
Hirschberg mbH
Kabelfernsehen:
Störungshotline PYUR
Tel. 030 2577 7505
oder online unter:
www.pyur.com/kontaktformular
Unsere Vertrags-Nr.: 763 2738

Heizung/ Sanitär:
Hirschberger Haustechnik: Tel.: 036644/2 22 35

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten:
Rathaus Gefell Dienstag 13.30 - 15.30 Uhr
Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag     14.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizei-
inspektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310 oder
per Handy 0173 - 38 68 445 erreichbar.

Die nächste Ausgabe des „Hirschberger Anzeiger“
erscheint am

Freitag, dem 12. Juli 2019.
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und

Anzeigen ist Mittwoch, der 27. Juni 2019,
in der Stadtverwaltung.

Wir weisen darauf hin, dass Artikel, Beiträge und Anzei-
gen als E-Mail oder auf Datenträger generell bei der
Stadtverwaltung Hirschberg fristgemäß einzureichen
sind. Die E-Mail Adresse lautet:

kultur@stadt-hirschberg-saale.de
Für unverlangt eingesandte Manuskripte und
Fotos sowie die Richtigkeit der im nichtamtlichen
Teil erschienenen Beiträge wird keine Gewähr über-
nommen.

Besuchen Sie unsere Stadtbibliothek
Hirschberg in der Saalgasse 2

zu den Öffnungszeiten!
jeden Dienstag in der Zeit

von 10.00 bis 12.00 Uhr
und 15.00 bis 17-00 Uhr

Die Bücherei ist unter Tel.-Nr.:
0151- 5804  1013

zu erreichen.

Bei Bedarf können außerhalb der Öffnungs-
zeiten Termine vereinbart werden.

Amtlicher Teil

Der Wahlausschuss der Stadt Hirschberg hat
am 28.05.2019 in seiner Sitzung folgende

Wahlergebnisse des Stadtrates und der
Ortsteilbürgermeister bestätigt

Stadtrat:
Hirschberg, Stadt gesamt
Wahlberechtigte 1 7 7 3
Wähler 1058
Wahlbeteiligung 59,7 %
Ungültige Stimmabgaben 1 1 3
Gültige Stimmabgaben 9 4 5
Gültige Stimmen 2 799

Öffnungszeiten
Freibad!
Mo - Fr: 13.00 - 20.00 Uhr
Sa / So: 10.00 - 20.00 Uhr
Öffnungszeiten an Feiertagen
und in den Ferien:
täglich 10.00 - 20.00 Uhr
Telefon-Nr.: 0151-5804 1020
(Bademeister, Herr Rose)

Öffnungszeiten der Gondelstation

vom 8. Juni bis 6. Oktober
Samstag und Sonntag ab 13.00 Uhr
Montag bis Freitag (Sommerferien)
nach Vereinbarung
Ansprechpartner: Stadtverwaltung Heike Keßler
036644 43020
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Wahlvorschlag Stimmen    %
1 CDU 2 9 1 0 , 6
2 DIE LINKE 2 7 9 , 9
3 WG Hirschberg 2 1 7 7 9 , 5

Stimmen der Bewerber
Listen- Wahl- Listen-   Bewerber    Stimmen
Nr.  vorschlag platz
1 CDU 1 Jens Eisentraut 2 9
2 DIE LINKE 1 Ingo Bach 2 7

3 WG Hirschberg 1 Benjamin Lill 5
2 Rüdiger Wohl 1 6
3 Jörg Trautmann 4
4 Jens Gemeinhardt 1
5 Nico Fischer 1
6 Simon Berger 0
7 Elias Trautmann 0
8 Doreen Bechert 1 3
9 Uwe Künzel 1 7 1

1 0 Hermann Rödel 0
1 1 Tobias Klug 0
1 2 Ralf Lange 4
1 3 Kay Hain 2

Stimmbezirk Hirschberg OT Ullersreuth
Wahlberechtigte 7 8
Wähler 6 3
Wahlbeteiligung 80,8 %
Ungültige Stimmabgaben 2 0
Gültige Stimmabgaben 4 3
Gültige Stimmen 1 2 7

Wahlvorschlag Stimmen    %
1 CDU 4 2 3 3 , 1
2 DIE LINKE 3 7 2 9 , 1
3 WG Hirschberg 4 8 3 7 , 8

Stimmen der Bewerber
Listen- Wahl- Listen-   Bewerber    Stimmen
Nr.  vorschlag platz
1 CDU 1 Jens Eisentraut 4 2
2 DIE LINKE 1 Ingo Bach 3 7

3 WG Hirschberg 1 Benjamin Lill 3
2 Rüdiger Wohl 8
3 Jörg Trautmann 3
4 Jens Gemeinhardt 1
5 Nico Fischer 2
6 Simon Berger 0
7 Elias Trautmann 0
8 Doreen Bechert 3
9 Uwe Künzel 6

1 0 Hermann Rödel 1
1 1 Tobias Klug 1 0
1 2 Ralf Lange 3
1 3 Kay Hain 8

Stimmbezirk Hirschberg OT Sparnberg
Wahlberechtigte 1 1 1
Wähler 6 1
Wahlbeteiligung 55,0 %
Ungültige Stimmabgaben 1 1
Gültige Stimmabgaben 50
Gültige Stimmen 1 5 0

Stimmbezirk Hirschberg OT Göritz
Wahlberechtigte 1 9 1
Wähler 9 5
Wahlbeteiligung 49,7 %
Ungültige Stimmabgaben 3
Gültige Stimmabgaben 9 2
Gültige Stimmen 2 7 3

Stimmbezirk 0001 Stadt
Wahlberechtigte 1 300
Wähler 5 8 7
Wahlbeteiligung 45,2 %
Ungültige Stimmabgaben 6 4
Gültige Stimmabgaben 5 2 3
Gültige Stimmen 1 546

Wahlvorschlag Stimmen    %
1 CDU 2 5 3 1 6 , 4
2 DIE LINKE 2 4 3 1 5 , 7
3 WG Hirschberg 1050 6 7 , 9

Stimmen der Bewerber
Listen- Wahl- Listen-   Bewerber     Stimmen
Nr.  vorschlag platz
1 CDU 1 Jens Eisentraut 2 5 3
2 DIE LINKE 1 Ingo Bach 2 4 3

3 WG Hirschberg 1 Benjamin Lill 1 7 3
2 Rüdiger Wohl 2 7 1
3 Jörg Trautmann 6 7
4 Jens Gemeinhardt 8 2
5 Nico Fischer 6 2
6 Simon Berger 4 4
7 Elias Trautmann 1 3
8 Doreen Bechert 1 1 3
9 Uwe Künzel 2 2

1 0 Hermann Rödel 6
1 1 Tobias Klug 2 6
1 2 Ralf Lange 7 0
1 3 Kay Hain 1 0 1

Wahlvorschlag Stimmen Sitze    %
1 CDU 4 7 3 2 1 6 , 9
2 DIE LINKE 4 3 1 2 1 5 , 4
3 WG Hirschberg 1 8 9 5 1 0 6 7 , 7

Stimmen der Bewerber
Listen- Wahlvorschlag   Listen-       Bewerber     Stimmen
Nr.         platz
1 CDU 1 Jens Eisentraut 4 7 3
2 DIE LINKE 1 Ingo Bach 4 3 1

3 WG Hirschberg 1 Benjamin Lill 2 4 1
2 Rüdiger Wohl 4 4 8
3 Jörg Trautmann 1 1 8
4 Jens Gemeinhardt 1 0 7
5 Nico Fischer 6 9
6 Simon Berger 6 7
7 Elias Trautmann 5 1
8 Doreen Bechert 1 4 2
9 Uwe Künzel 2 7 2

1 0 Hermann Rödel 3 9
1 1 Tobias Klug 7 3
1 2 Ralf Lange 1 2 4
1 3 Kay Hain 1 4 4
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Stimmbezirk Hirschberg OT Venzka
Wahlberechtigte 9 3
Wähler 6 1
Wahlbeteiligung 65,6 %
Ungültige Stimmabgaben 5
Gültige Stimmabgaben 5 6
Gültige Stimmen 1 6 4

Wahlvorschlag Stimmen    %
1 CDU 1 1 6 , 7
2 DIE LINKE 2 5 1 5 , 2
3 WG Hirschberg 1 2 8 78,0

Stimmen der Bewerber
Listen- Wahl- Listen-   Bewerber         Stimmen
Nr.  vorschlag platz
1 CDU 1 Jens Eisentraut 1 1
2 DIE LINKE 1 Ingo Bach 2 5

3 WG Hirschberg 1 Benjamin Lill 1 6
2 Rüdiger Wohl 2 6
3 Jörg Trautmann 2 6
4 Jens Gemeinhardt 6
5 Nico Fischer 0
6 Simon Berger 6
7 Elias Trautmann 4
8 Doreen Bechert 1
9 Uwe Künzel 1

1 0 Hermann Rödel 0
1 1 Tobias Klug 2 6
1 2 Ralf Lange 9
1 3 Kay Hain 7

Wahlvorschlag Stimmen    %
1 CDU 1 0 6 1 9 , 7
2 DIE LINKE 7 3 1 3 , 5
3 WG Hirschberg 3 6 0 66,8

Stimmen der Bewerber
Listen- Wahl- Listen-   Bewerber         Stimmen
Nr.  vorschlag platz
1 CDU 1 Jens Eisentraut 1 0 6
2 DIE LINKE 1 Ingo Bach 7 3

3 WG Hirschberg 1 Benjamin Lill 4 0
2 Rüdiger Wohl 1 1 2
3 Jörg Trautmann 1 7
4 Jens Gemeinhardt 1 7
5 Nico Fischer 2
6 Simon Berger 1 7
7 Elias Trautmann 3
8 Doreen Bechert 1 0
9 Uwe Künzel 6 4

1 0 Hermann Rödel 4
1 1 Tobias Klug 1 1
1 2 Ralf Lange 3 8
1 3 Kay Hain 2 5

Gewählte Bewerber für den Stadtrat (Stand 28.05.2019)

Nr. Wahlvorschlag Bewerber Stimmen in %   Sitze
1       CDU 1 6 , 9      2

Jens Eisentraut
2 DIE LINKE 1 5 , 4 2

Ingo Bach
3 WG Hirschberg 6 7 , 7 1 0

Benjamin Lill
Rüdiger Wohl
Jörg Trautmann
Jens Gemeinhardt
Nico Fischer
Doreen Bechert
Uwe Künzel
Tobias Klug
Ralf Lange
Kay Hain

Hinweis:
Die endgültige Besetzung des Stadtrates ergibt sich erst nach
Annahme oder Nichtannahme der Wahl der gewählten Be-
werber und deren evtl. Nachbesetzung. Es handelt sich somit
nur um eine vorläufige Besetzung des Stadtrates mit Stand
28.05.2019.

Ortsteilbürgermeisterwahl in den Ortsteilen der
Stadt Hirschberg
Ortsteil Göritz  (gesamt inkl. Briefwahl)
Wahlberechtigte 1 9 1
Wähler 1 2 2
Wahlbeteiligung 63,9 %
Ungültige Stimmabgaben 8
Gültige Stimmen 1 1 4

Wahl ohne Bindung an zugelassenen Wahlvorschlag
1 Künzel, Uwe 1 0 5 92,1%
2 Friedrich, Uwe 6 5,3 %
3 Köhler, Sandro 1 0,9 %
4 Köhler, Roland 1 0,9 %
5 Köhler, Marina 1 0,9 %
Als Ortsteilbürgermeister im OT Göritz wurde Uwe
Künzel gewählt.

Hirschberg Briefwahlvorstand
Wähler 1 9 1
Ungültige Stimmabgaben 1 0
Gültige Stimmabgaben 1 8 1
Gültige Stimmen 5 3 9

Wahlvorschlag Stimmen    %
1 CDU 3 2 2 1 , 3
2 DIE LINKE 2 6 1 7 , 3
3 WG Hirschberg 9 2 6 1 , 3

Stimmen der Bewerber
Listen- Wahl- Listen-   Bewerber         Stimmen
Nr.  vorschlag platz
1 CDU 1 Jens Eisentraut 3 2
2 DIE LINKE 1 Ingo Bach 2 6

3 WG Hirschberg 1 Benjamin Lill 4
2 Rüdiger Wohl 1 5
3 Jörg Trautmann 1
4 Jens Gemeinhardt 0
5 Nico Fischer 2
6 Simon Berger 0
7 Elias Trautmann 3 1
8 Doreen Bechert 2
9 Uwe Künzel 8

1 0 Hermann Rödel 2 8
1 1 Tobias Klug 0
1 2 Ralf Lange 0
1 3 Kay Hain 1
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Wahl ohne Bindung an zugelassenen Wahlvorschlag.
1 Rauh, Wolfgang 5 7 87,7 %
2 Patzer, Heiko 2 3,1 %
3 Müller, Sebastian 1 1,5 %
4 Horn, Udo 1 1,5 %
5 Glück, Helmut 1 1,5 %
6 Baumann, Klaus-Jürgen 2 3,1 %
7 Haßmann, Klaus 1 1,5 %
Als Ortsteilbürgermeister im Ortsteil Sparnberg
wurde Wolfgang Rauh gewählt.

Ortsteil Venzka (gesamt inkl. Briefwahl)
Wahlberechtigte 9 3
Wähler 6 9
Wahlbeteiligung 74,2 %
Ungültige Stimmen 1
Gültige Stimmen 6 8

Wahl mit Bindung an zugelassenen Wahlvorschlag.
1 Kautzky, Jürgen 2 3 33,8 %
2 Korn, Andi 4 5 66,2 %
Als Ortsteilbürgermeister im Ortsteil Venzka wurde
Andi Korn gewählt.
Hinweise zur Wahlbekanntmachung:
Jeder  Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Be-
kanntmachung der Feststellung des Wahlergebnisses die
Feststellung des Wahlergebnisses durch schriftliche Erklä-
rung bei der zuständigen Rechtsaufsichtsbehörde, dem Land-
ratsamt Saale-Orla-Kreis, FD Rechtsaufsichtsbehörde, Oschit-
zer Str. 4, 07907 Schleiz wegen Verletzung der Bestimmungen
des Thüringer Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer
Kommunalwahlordnung anfechten. Die Anfechtung muss
innerhalb der Anfechtungsfrist begründet werden. Neue
Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetragen werden,
können im Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr berück-
sichtigt werden.

Beschlüsse des Stadtrates der Stadt Hirschberg
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg hat in seiner 30. Sitzung vom
09. April 2019 folgende Beschlüsse gefasst:

- öffentlicher Teil -
Beschluss Nr. 208/30/2019
Genehmigung der (öffentlicher Teil) der 29. Sitzung des
Stadtrates vom 12. März 2019
Beschluss-Nr. 209/30/2019
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt aufgrund der §§
55 und 57 der Thüringer Kommunalordnung in der Fassung
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41),
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. April
2018 (GVBl. S. 74), die Haushaltssatzung für das Haus-
haltsjahr 2019 einschließlich aller Anlagen.
Beschluss-Nr.  210/30/2019
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt gemäß § 24 der
Thüringer Gemeindehaushaltsverordnung in Verbindung
mit § 62 der Thüringer Kommunalordnung in der Fassung
der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41),
zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 10. April
2018 (GVBl. S. 74), den Finanzplan für den Planungszeitraum
2018 bis 2022 zum Haushaltsplan mit dem dazugehörigen
Investitionsprogramm.
Beschluss-Nr. 211/30/2019
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt die 5. Fort-
schreibung des Haushaltssicherungskonzepts 2014 (HSK)
mit allen Anlagen in der Fassung vom 09.04.2019.
Beschluss-Nr. 212/30/2019
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt in öffentlicher
Sitzung die über- und außerplanmäßigen Ausgaben 2018
laut Anlage.
Beschluss Nr. 213/30/2019
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt in öffentlicher
Sitzung die Feststellung der geprüften Jahresrechnung für
das Jahr 2015.
Beschluss Nr. 214/30/2019
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt in öffentlicher
Sitzung die Feststellung der geprüften Jahresrechnung für
das Jahr 2016.
Beschluss Nr. 215/30/2019
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt in öffentlicher
Sitzung die Feststellung der geprüften Jahresrechnung für
das Jahr 2017.
Beschluss Nr. 219/30/2019
Der Stadtrat der Stadt Hirschberg beschließt gemäß § 142
Abs. 3 Satz 4 BauGB die Laufzeit der rechtskräftigen Sanier-
ungssatzung „Altstadt“, vom 03.05.2000 über den gesetzlich
befristeten Zeitraum, gemäß § 235 Abs. 4 BauGB bis spätestens
zum 31.12.2031 zu verlängern.
Der räumliche Geltungsbereich der Satzung „Altstadt“ bleibt
davon unberührt.

- nichtöffentlicher Teil -
Beschluss Nr. 220/30/2019
Genehmigung der Niederschrift (nichtöffentlicher Teil) der
28. Sitzung des Stadtrates vom 12. Februar 2019

Dank an die Wahlhelfer
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Wahlhelfer in
der Stadt Hirschberg und in den Ortsteilen, die bei der
Vorbereitung und Durchführung der Wahlen ihre Frei-
zeit opferten und die nicht immer leichte Aufgabe bis in
die Sonntagnachtstunden mit Bravur meisterten.

K. Meißner/Wahlleiter        R. Wohl/ Bürgermeister

Notrufnummern
Im Notfall die Nummer 112  wählen

Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 036 71/99 00

Ortsteil Ullersreuth  (gesamt inkl. Briefwahl)
Wahlberechtigte 7 8
Wähler 7 0
Wahlbeteiligung 89,7 %
Ungültige Stimmabgaben 5
Gültige Stimmen 6 5

Wahl ohne Bindung an zugelassenen Wahlvorschlag
1 Zeh, Ronald Friedrich 5 8 89,2 %
2 Diers, Bernd 2 3,1 %
3 Willert, Achim 2 3,1 %
4 Patzer, Florian 1 1,5 %
5 Klug, Andreas 1 1,5 %

6 Stöhr, Jürgen 1 1,5 %
Als Ortsteilbürgermeister im OT Ullersreuth wurde
Ronald Friedrich Zeh gewählt.

Ortsteil Sparnberg (gesamt inkl. Briefwahl)
Wahlberechtigte 1 1 1
Wähler 6 9
Wahlbeteiligung 62,2 %
Ungültige Stimmen 4
Gültige Stimmen 6 5
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Artikel 4
Im § 7 wird folgender neuer Abs. 6 angeführt.
Die Stadt Hirschberg gewährt auf Antrag den Angehörigen
der Einsatzabteilung der Freiwilligen Feuerwehr Hirschberg
und ihren Ortsteilen eine Entschädigungsleistung in Höhe
von 10,00 Euro für ihre Auslagen und Aufwendungen bei
ihrer aktiven Teilnahme an kostenersatzpflichtigen Einsät-
zen nach § 48 Abs. 1 ThürBKG (in der jeweils gültigen Fas-
sung), zu denen die Stadt Hirschberg als Aufgabenträger
Ersatz der ihr durch die Einsatzmaßnahmen entstandenen
Kosten verlangt. Dabei gelten unmittelbar aufeinanderfol-
gende Einsätze als ein Einsatz. Die Auszahlung erfolgt jährlich
nach Ablauf eines Kalenderjahres auf Antrag des Stadt-
brandmeisters.

Artikel 5
Der § 9 wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 6
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Ver-
öffentlichung in Kraft.

Hirschberg, den 6. Mai 2019

- Siegel -

Rüdiger Wohl/ Bürgermeister

„Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die nicht diese Ausfertigung und diese Bekannt-
machung betreffen, können gegenüber der Stadt Hirschberg
geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe der
Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße nicht
innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekannt-
machung geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.“

1. Änderungssatzung der Aufwandsentschä-
digung für Ehrenbeamte und ehrenamtliche
Feuerwehrangehörige, die ständig zu beson-

deren Dienstleistungen herangezogen werden,
der Freiwilligen Feuerwehr(en) der Stadt

Hirschberg

Aufgrund des § 19 Absatz 1, Satz 1 i. V. mit § 2 Abs. 1 und 2 der
Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung der
Neubekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. S.41) zuletzt
geändert durch Gesetz vom 10.04.2018 (GVBl. S. 74 ff) in Verbin-
dung mit § 2 der Thüringer Feuerwehrentschädigungsverord-
nung (ThürFwEntschVO) vom 21.12.1993 (GVBl.  S. 33), geän-
dert durch Verordnung vom 11.12.2001 - Änderung der Thüringer
Feuerwehrentschädigungsverordnung (ThürFwEntschVO) -
(GVBl 2002, S. 92) ergeht die folgende 1. Änderung der Satzung
der Aufwandsentschädigung für Ehrenbeamte und ehrenamt-
lichen Feuerwehrangehörigen, die ständig zu besonderen Dienst-
leistungen herangezogen werden, der Freiwilligen Feuerwehren
der Stadt Hirschberg.

Artikel 1
Der § 2 Abs. 2 erhält folgende Fassung:
(2)  Wehrführer und Führer mit Aufgaben, die mit denen des
Wehrführers vergleichbar sind, erhalten eine monatliche
Aufwandsentschädigung

- Stützpunktwehr Hirschberg 40,00 €
- Ortswehr Sparnberg 25,00 €
- Ortswehr Ullersreuth 25,00 €
- Ortswehr Venzka 25,00 €

Artikel 2
Der § 2 Abs. 3 erhält folgende Fassung:
(3)  Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt für den

1. Änderungssatzung zur Neufassung der
Satzung über die Freiwilligen Feuerwehren

der Stadt Hirschberg /Saale

Aufgrund des § 19 Absatz 1, Satz 1 i. V. mit § 2 Abs. 1 und 2 der
Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in der Fassung der
Neubekanntmachung vom 28.01.2003 (GVBl. S.41) zuletzt
geändert durch Gesetz vom 10.04.2018 (GVBl. S. 74 ff) in
Verbindung mit § 10 Abs. 3 und § 14 der Neubekanntmachung
des Thüringer Brand- und Katastrophenschutzgesetzes vom 5.
Februar 2008, zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
29.07.2018 (GVBl. S. 317) sowie § 1 Abs. 3 Satz 2 Thüringer Feu-
erwehrorganisationsverordnung (ThürFwOrgVO) in der
Fassung vom 27.01.2009 (GVBl. S. 39) hat der Stadtrat der Stadt
Hirschberg/Saale am 23.10.2010 folgende Satzung (Feuerwehr-
satzung) beschlossen:

Artikel 1
Der § 1, Abs. 1 erhält folgende Fassung:
Die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Hirschberg sind als
öffentliche Feuerwehren eine städtische Einrichtung. Sie
führen die Bezeichnung

„Freiwillige Feuerwehr Hirschberg“
„Freiwillige Feuerwehr Ullersreuth“
„Freiwillige Feuerwehr Sparnberg“
„Freiwillige Feuerwehr Venzka“

Artikel 2
Der § 3 erhält folgende Fassung:
Die Freiwilligen Feuerwehren gliedern sich in folgende
Abteilungen:

1. Einsatzabteilung
2. Jugendabteilung

Artikel 3
In § 6 wird ein neuer Absatz 3 eingefügt:
Soweit es zur Erfüllung der Aufgaben der Stadt Hirschberg
nach § 3 ThürBKG erforderlich ist, kann auf Antrag des
Feuerwehrangehörigen die Ausübung des Feuerwehrdienstes
in der Einsatzabteilung bis zur Vollendung des 65. Lebens-
jahres durch den Bürgermeister zugelassen werden; die er-
forderliche geistige und körperliche Einsatzfähigkeit ist in
diesem Fall jährlich durch ein ärztliches Attest nachzuweisen.
Der bisherige Abs. 3 wird zu Abs. 4.

Beschluss Nr. 221/30/2019
Genehmigung der Niederschrift (nichtöffentlicher Teil) der
29. Sitzung des Stadtrates vom 12. März 2019
Beschluss-Nr. 222/30/2019
Beschlussfassung zur Betriebskostenerhebung für die Fa-
schingsveranstaltungen 2019 im Kulturhaus

Bekanntmachung über die öffentliche
Auslegung des Haushaltssicherungs-

konzepts der Stadt Hirschberg

Die 4. Fortschreibung des Haushaltssicherungskonzepts
der Stadt Hirschberg wurde mit Bescheid vom
22.11.2018 rechtsaufsichtlich genehmigt. Das Haus-
haltssicherungskonzept und die Fortschreibungen des
Haushaltssicherungskonzepts können bis zum Ende des
Konsolidierungszeitraums (2024) eingesehen werden.

Die Auslegung erfolgt in der Stadtverwaltung
Hirschberg, Marktstraße 2, Kämmerei Raum 104,
während der Öffnungszeiten:
Dienstag: 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag: 14:00 - 16:30 Uhr
Freitag: 09:00 - 12:00 Uhr

Stadtverwaltung Hirschberg
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Sterbefall:
Werner Sippel, 84 Jahre alt,
zuletzt wohnhaft in Göritz

Es wird darauf hingewiesen, dass eine Veröffentlichung der Personenstandsdaten
nur mit vorheriger Zustimmung erfolgt.

Buchmann/ Standesbeamter

Standesamtliche Nachrichten

Nichtamtlicher Teil
Das Thüringer Forstamt Schleiz informiert

Ab Juni dieses Jahres wird im Bereich des Thüringer Forstamts
Schleiz mit den Arbeiten zur Wegeinventur in allen Eigen-
tumsformen begonnen.
Die Wegeinventur ist nach §25 Thüringer Waldgesetz durch
ThüringenForst AöR flächendeckend für alle Waldbesitzarten
kostenfrei durchzuführen. Hierbei werden verschiedene Da-
ten erhoben, die den zum Aufnahmezeitpunkt vorhandenen
Wegezustand charakterisieren.
Zuständig für die fachliche Durchführung der Wegeinventur
ist das Forstliche Forschungs- und Kompetenzzentrum (FFK)
mit Sitz in Gotha. Die entsprechenden Befahrungen werden
in den nächsten Wochen durch Mitarbeiter des FFK durch-
geführt. Diese dürfen im Rahmen ihrer Tätigkeit Waldflächen
jeden Eigentums betreten (§ 62 Abs. 3 Satz 2 ThürWaldG)
sowie Waldwege mit Kraftfahrzeugen befahren (§6 Abs. 6
ThürWaldG).
Für weitere Fragen zur Wegeinventur stehen das Forstamt
oder das FFK Gotha, Sachbearbeiter Wegeinformationssystem
(Tel. (036 21) 225 343) gerne zur Verfügung.

Thüringer Forstamt Schleiz
Heinrichsruh Nr. 10
07907 Schleiz
Tel.: +49 (0) 3663 48999 - 0
forstamt.schleizmartin.hirsch@forst.thueringen.de

Badsaison 2019
Auch in diesem Jahr möchten wir für viele Besucher unser
Freibad in Hirschberg öffnen. Wie bereits in den vergangenen
Jahren wird die finanzielle Absicherung hauptsächlich auf
Spendenbasis erfolgen.
Wir hoffen weiterhin auf Unterstützung
und sagen an dieser Stelle schon einmal
DANKE!

Spendenbarometer
(Stand 28.05.2019)

Helga Gruner 50,00 €
Undine Wunderwald und
Karsten Vogel 50,00 €
Andrea u. Steffen Bachmann 50,00 €
Annelie u. Klaus Minnich 50,00 €
Charlotte Kant 25,00 €
Spende 20,00 €
Steffi und Torsten Paull 25,00 €
Gabi und Dieter Martin 30,00 €
Marion und Hans-Jürgen Tisch 20,00 €
Sylvia Hanft 20,00 €
Spende 60,00 €
Barbara Langheinrich 50,00 €
Gudrun und Hans Enke 30,00 €
Erika Becker 20,00 €
Mathias Anke 100,00 €
Monika und Werner Schmidt 50,00 €
Gabriele und Harald Kießling 50,00 €
Dr. med. dent. Ulf Levin 200,00 €

gesamt: 900,00 €

Spendenkonto:
Stadt Hirschberg, Kreissparkasse Saale Orla,
BIC: HELADEF1SOK,
IBAN: DE 25830505050000010685,
Verwendungszweck: Spende Freibad

Termine der Energieberatung
im April

Die Energieberatung der Verbraucher-
zentrale Thüringen findet in Bad Lo-
benstein am Markt 1 (Rathaus, 1. Eta-
ge) sowie in Schleiz am Neumarkt 13
(Alte Münze) statt.
Die Termine im Juni lauten:
Bad Lobenstein Dienstag, 18.06.

von 15:00 bis 18:00 Uhr
Schleiz Dienstag, 25.06.

von 15:00 bis 18:00 Uhr
Eine vorherige telefonische Anmeldung ist unbedingt erfor-
derlich und kann unter den Telefonnummern 0800 – 809
802 400 (kostenfrei) oder 0361 – 555140 vorgenommen
werden.
Beraten wird zu den Themen Heiztechnik, Erneuerbare Ener-
gien (Solarthermie, Photovoltaik, Biomasse), Wärmedäm-
mung, Schimmel, Stromsparen im Haushalt sowie zum
Wechsel des Strom- oder Gasanbieters.
Dank einer Kooperation mit dem Thüringer Umwelt-
ministerium und der Thüringer Energie- und GreenTech-
Agentur (ThEGA) ist die Beratung kostenfrei.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Jugendfeuerwehrwart 25,00 €
Gerätewart Hirschberg 25,00 €
Atemschutzgerätewart 25,00 €
Gerätewart der jeweiligen OT- Wehren 12,50 €
Feuerwehrangehörige für die Alarm- und Einsatzplanung

25,00 €
Sicherheitsbeauftragter 25,00 €

Artikel 3
Der Abs. 4 in § 2 wird ersatzlos gestrichen.

Artikel 4
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach ihrer Veröf-
fentlichung in Kraft.

Hirschberg, den 6. Mai 2019

- Siegel -

Rüdiger Wohl/ Bürgermeister

„Verstöße wegen der Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften, die nicht diese Ausfertigung und diese Bekannt-
machung betreffen, können gegenüber der Stadt Hirschberg
geltend gemacht werden. Sie sind schriftlich unter Angabe der
Gründe geltend zu machen. Werden solche Verstöße nicht
innerhalb einer Frist von einem Jahr nach dieser Bekannt-
machung geltend gemacht, so sind diese Verstöße unbeachtlich.“
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2018
Güteparameter Trinkwasser (Auszug) der

Gemeinde Sparnberg

Parameter Einheit Richtwert/ Messwert
Grenzwert

pH-Wert 6,50–9,50 7,40
Calcitlösevermögen  mg/l 5,00 2,50
Karbonathärte mmol/l 0,85
Gesamthärte mmol/l 1,50
Trübung NTU 1,00 0,10
Nitrat mg/l 50,00 <9,0
Nitrit mg/l 0,10 <0,03

2018
Güteparameter Trinkwasser (Auszug) der

Gemeinden Ullersreuth und Göritz

Parameter Einheit Richtwert/ Messwert
Grenzwert

pH-Wert 6,50–9,50 7,74
Calcitlösevermögen  mg/l 5,00 5,50
Karbonathärte mmol/l 0,75
Gesamthärte mmol/l 1,15
Trübung NTU 1,00 0,15
Nitrat mg/l 50,00 0,50
Nitrit mg/l 0,10 <0,001
Ammonium mg/l 0,50 <0,02
Eisen mg/l 0,20 <0,010
Mangan mg/l 0,050 0,005
Sulfat mg/l 240,00 42,00
Natrium mg/l 200,00 6,50
Calcium mg/l 400,0 36,00
Magnesium mg/l 5,00
E-Coli in 100 ml 0 0
Coliforme Keime in 100 ml 0 0
Koloniezahl 20°C KEB/ml 2 0 0
Koloniezahl 36°C KEB/ml 1 0 0 0
Leitfähigkeit µS/cm 2500 265

Die Messwerte halten alle Grenzwerte der geltenden Trinkwas-
serverordnung ein.
Das gelieferte Trinkwasser wird über die Trinkwasserauf-
bereitungsanlage Wetterautal bereitgestellt.
Zum vorsorglichen Gesundheitsschutz und zur pH-Wert
Anhebung wird dem Trinkwasser Natriumhypochlorid und
Natronlauge gemäß § 11 der Trinkwasserverordnung (UBA-
Liste) zudosiert.
Homepage: www.zwa-oberesaale.de
Tel.: 03663-48760

Information über die
Trinkwassergüte 2018 im
Zweckverband Wasser/
Abwasser „Obere Saale“
Entsprechend den Festlegungen der gültigen Trinkwasser-
verordnung ist der Zweckverband Wasser/Abwasser „Obere
Saale“ verpflichtet, die Güteparameter des anstehenden
Trinkwassers zu veröffentlichen. Die Güteparameter ent-
sprechen der gültigen Trinkwasserverordnung. Zum vorsorg-
lichen Gesundheitsschutz und zur Sicherung der mikrobio-
logischen Güteparameter wird dem Trinkwasser Natrium-
hypochlorit gemäß § 11 Trinkwasserverordnung zudosiert.
Hinweis: 1 mmol/l entspricht 5,6 °dH (Gesamthärte)

 Zweckverband Wasser/Abwasser „Obere Saale“
An der Sommerbank 6         07907 Schleiz

 Tel.: 0 36 63 – 48 76 - 11
Fax: 0 36 63 – 48 76 - 18

2018
Güteparameter Trinkwasser der Gemeinden

Hirschberg und Venzka (Durchschnittswerte)

Parameter Einheit Richtwert/ Messwert
Grenzwert

pH-Wert 6,50–9,50 7,15
Calcitlösevermögen  mg/l 5,00 19,70
Karbonathärte mmol/l 0,98
Gesamthärte mmol/l 1,40
Trübung NTU 1,00 0,18
Nitrat mg/l 50,00 19,75
Nitrit mg/l 0,10 <0,001
Ammonium mg/l 0,50 <0,01
Eisen mg/l 0,20 <0,010
Mangan mg/l 0,050 0,020
Sulfat mg/l 240,00 42,70
Natrium mg/l 200,00 18,00
Calcium mg/l 400,0 45,00
Magnesium mg/l 6,50
E-Coli in 100 ml 0 0
Coliforme Keime in 100 ml 0 0
Koloniezahl 20°C KEB/ml 2 0 0
Koloniezahl 36°C KEB/ml 1 0 0 0
Leitfähigkeit µS/cm 2500 380

Die Messwerte halten alle Grenzwerte der geltenden Trinkwas-
serverordnung ein.
Das gelieferte Trinkwasser wird über die Trinkwasserauf-
bereitungsanlage Hirschberg bereitgestellt.
Zum vorsorglichen Gesundheitsschutz und zur pH-Wert An-
hebung wird dem Trinkwasser Natriumhypochlorid und
Natronlauge gemäß § 11 der Trinkwasserverordnung (UBA-
Liste) zudosiert.
Homepage: www.zwa-oberesaale.de
Tel.: 03663-48760

Ammonium mg/l 0,50 <0,10
Eisen mg/l 0,20 <0,039
Mangan mg/l 0,050 0,002
Sulfat mg/l 240,00 39,00
Natrium mg/l 200,00 7,00
Calcium mg/l 400,0 47,60
Magnesium mg/l 7,80
E-Coli in 100 ml 0 0
Coliforme Keime in 100 ml 0 0
Koloniezahl 20°C KEB/ml 2 0 0
Koloniezahl 36°C KEB/ml 1 0 0 0
Leitfähigkeit µS/cm 2500 345

Die Messwerte halten alle Grenzwerte der geltenden Trinkwas-
serverordnung ein.
Das gelieferte Trinkwasser wird über die Gemeinde Berg
(Rudolphstein) bereitgestellt.
Homepage: www.zwa-oberesaale.de
Tel.: 03663-48760

Mobiles Seniorenbüro
Region Tanna-Gefell-Hirschberg

Ansprechpartner Frau Hofmann/ Rathaus Gefell
Markt 11, 07926 Gefell
Tel. 036649 880-38 • Mobil 0151 14608677
E-Mail seniorenbuero@stadt-gefell.de
Öffnungszeiten - Gefell
Dienstag 8:30 – 14:00 und 15:30 – 18:00 Uhr
Mittwoch 8:30 – 12:30 und 13:00 – 16:00 Uhr
Montag, Donnerstag, Freitag nach Vereinbarung
Hausbesuche auch möglich



Hirschberger Anzeiger             10                     Heft 06/19

Kursangebote der Volkshochschule
Unter www.vhs-sok.de finden
Sie die vollständige Veranstal-
tungsübersicht der Volkshochschule.
Workshop: Salbenküche | 19F4-30403
Di, 25.06.2019, 18:00 - 20:00 Uhr, 1 Abend
Schleiz, Aus- u. Weiterbildungszentrum, Löhmaer Weg 2,
Raum 210
Anmeldungen sind möglich.
online: www.vhs-sok.de/kurse
per E-Mail: anmeldung@vhs-sok.de
per Telefon:
03647 448-144 für Pößneck   |   03663 413026  für Schleiz
persönlich:
Geschäftsstelle Pößneck      | Geschäftsstelle Schleiz
Wohlfarthstr. 3-5 Löhmaer Weg 2
07381 Pößneck 07907 Schleiz

Neues vom mobilen Seniorenbüro
Sehr geehrte Damen und Herren,
das Fest zum “Tag der Nachbarn” in Zollgrün war ein voller
Erfolg. Von 15 Uhr bis spät in die Nacht wurde im Bürgerhaus
getanzt, gefeiert und gelacht. Vom Kaffeetrinken über Ak-
tionen für Kinder, selbstgebackenem Brot bis hin zur Filmprä-
sentation „650 Jahr Zollgrün“ wurde ein toller Nachmittag
für alle Generationen organisiert. Ich möchte mich bei dem
Zollgrüner Frauenclub ganz herzlich für die super Organi-
sation bedanken, es war wirklich ein gelungenes Rundum-
paket.
Auch bei andern Unterstützern, Bürgermeistern, Ortsteilbür-
germeistern und Referenten möchte ich mich für ihr Engage-
ment und ihre Hilfe herzlichst bedanken. Es ist immer wieder
schön, auf offene Ohren und helfende Hände vertrauen zu
können.
Selbsthilfegruppe Demenz für pflegende Angehörige
in Bad Lobenstein
Eine an Demenz erkrankte Person zu betreuen ist körperlich
und seelisch häufig eine starke Belastung für Angehörige. Sie
können ihre eigenen Interessen kaum noch verwirklichen
und ihre Kontakte zu anderen Menschen nicht mehr auf-
rechterhalten. Am Donnerstag, dem 13. Juni, 14.00 Uhr
findet das erste Treffen im Café Waage Graben 1,
07356 Bad Lobenstein statt. Die Selbsthilfegruppe ist ein
Angebot, welches sich an pflegende Angehörige richtet, um
sich mit anderen Betroffenen auszutauschen und Hinweise
für den Alltag zu erhalten.
Gesucht werden:

- Eine Person die gelegentlich, nach Absprache, einen
Herrn in Gefell im Zeitraum von 15 Uhr bis max. 17
Uhr betreut, z.B. mit ihm spazieren geht oder Zeitung
liest.

- Firmen und Unternehmen aus der Region, welche
wohnraumverbessernde Maßnahmen kosten-
frei präsentieren möchten. Geplant ist in der Tages-
pflege Gefell z.B. eine Präsentationswand zum Aus-
probieren und Anfassen, um Möglichkeiten für die
Verbesserung des eigenen Wohnraumes dazustellen.

Neu:
Jetzt auch Sprechstunde des Seniorenbüros im
Rathaus Hirschberg: 14tägig in den ungeraden Wochen
Donnerstag 06.06., 20.06., 04.07., 01.08. von 14-16.30
Uhr im Sitzungszimmer

Veranstaltungstipps
Sie sind herzlich zu allen Veranstaltungen eingeladen.

Kaffeenachmittag Gefell
12.6. ab 14 Uhr: Gemütliches Beisammensein und
Austauschen, mit Karten und Brettspiel, in der
Begegnungsstätte Rathaus Gefell
Pflegehilfsmittel aus der Apotheke
17.6. um 15 Uhr: Wie kann der Pflegealltag zu Hause
durch Hilfsmittel erleichtert werden? Hr. Eisentraut aus
der Apotheke Tanna in der Volkssolidarität Schulstr. 52
Hirschberg
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung
24.06. um 16 Uhr: Wie erhalte ich die Versorgung und
Behandlung die ich mir wünsche?  Fr. Seiß
Betreuungsbehörde informiert im Dorfgemeindehaus
Langgrün

Sprechstunde im Rathaus Hirschberg:
23.05. und 06.06. jeweils von 14:00-16:30 Uhr im
Sitzungszimmer der Stadtverwaltung Hirschberg.
Sprechstunde im Rathaus Tanna:
Ab 09.05. jeden Donnerstag von 9-12 Uhr im Bürgerbüro der
Stadtverwaltung Tanna.

Trickbetrug und Betrügermaschen
08.07. um 14 Uhr: Wie kann ich mich vor Betrügern
schützen? Fr. Willing, Polizeiliche Beratungsstelle, klärt
auf in der Volkssolidarität Schulstr. 52 Hirschberg
Kaffeenachmittag Gefell
10.07. ab 14 Uhr: gemütliches Beisammensein und
Austauschen mit Karten und Brettspiel, Begegnungs-
stätte Rathaus Gefell

Ihre Anne Hofmann
Gefördert durch:

FRANKENWALDVEREIN
Ortsgruppe Hirschberg
„Glück ist, wenn du den Frühling schon riechen kannst,
bevor er kommt.“

Juni
16.06.19 Rund um … (Tageswanderung)
21.06.19 Sonnenwendfeier bei Karl-Heinz

(Halbtageswanderung)
27.06.19 Blick ins Wilde Rodatal

(Seniorenwanderung)
Juli

07.07.19 Deutscher Wandertag (Sauerland)
14.07.19 „Rindimmedim im Triebel rim“

(Tageswanderung)
18.07.19 Kirch- und Schlossgattendorf

(Seniorenwanderung)

Veranstaltungshinweise/ Termine

Zu den Wanderungen sind Gäste herzlich
willkommen!

Veranstaltungen im Kulturhaus Hirschberg
(weitere Informationen unter:

www.kulturhaus-hirschberg.de)
17 .06.19 Theaterprojekt Kita „Saalespatzen“

und Grundschule Gefell
28.06.19 Abi-Ball Gymnasium Schleiz (geschlos-

sene Veranstaltung)
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05.07.19 Abschlussfeier 10. Klasse Regelschule
Hirschberg (geschlossene Veranstaltung)

17.08.19 Festveranstaltung zur Schuleinführung
Grundschule Gefell

24.08.19 Custom Stage - Bikermesse
14.09.19 Hirschberger Kleider- und Spielzeug-

börse des Fördervereins AWO Kita „Saale-
spatzen“

21.09.19 Festveranstaltung „80 Jahre Regelschule
Hirschberg“

Vorankündigung:
14. September 2019 – 160 Jahrfeier auf der Kiebitzenburg

Veranstaltungshinweise Juni:
Bläserkonzert der Musikschule
Saale-Orla
Am Dienstag, dem 25. Juni ist die
Musikschule Saale-Orla zu Besuch in
der Villa Novalis und wird in einem
vielseitigen Konzert um 18:30 ihre
jungen Bläser vorstellen.
Der Eintritt ist frei.
Open Air Klassik
Am Sonntag, den 30. Juni findet das diesjährige Open Air
Klassik Konzert bei gutem (schönem) Wetter auf der großen
Terrasse der Villa Novalis statt. (Ausweichmöglichkeit bietet
das Kulturhaus). Geboten wird ein unterhaltsames Pro-
gramm mit zum Teil bekannten Melodien aus Barock, Klassik
und Romantik. Solistische Beiträge sind mit Bratsche und
Saxophon vorgesehen. Dirigent ist Jürgen Schwab.
Die Veranstaltungsräume der Villa Novalis sind barrierefrei
incl. Toilette.

Veranstaltungen in der Villa Novalis
Gerberstraße 16/ Uferstraße, 07927 Hirschberg
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DORFFEST 2019 in GÖRITZ
EIN DORF FEIERT!

22. JUNI
Sportplatz
13:00 Uhr Fußballturnier SV Göritz

Außengelände Sportlerheim
15:00 Uhr Kaffee & Kuchen

Kinderbelustigung und Hüpfburg
17:00 Uhr Siegerehrung Fußballturnier
18:00 Uhr Spezialitäten vom Grill
20:00 Uhr Tanz für Jung und Alt

Cocktailbar
Es laden ein der Ortschaftsrat Göritz,

der SV Göritz und
der Jugendclub Göritz.

Die Gemeinde Venzka lädt ein !!!
Am 06.07.2019 ab 14:30 Uhr

zum Dorffest 2019
———————————————————————————————

bei Kaffee und Kuchen im Festzelt
sowie einem bunten Nachmittag mit Hüpfburg,

Ponyreiten,
Bogenschießen und Tombola.

Ab 18:00 Uhr brennt der Rost.
Wir laden zu einem feucht fröhlichen Abend im

Bierzelt, zu Bier, Wein und Tanz ein.
Venzka freut sich auf ihren Besuch

Einladung in die „Offenen Gärten
Schleiz und Zeulenroda“ am 30. Juni 2019

Eigentlich dürfen nur Familie, Freunde und Bekannte pri-
vate Gärten besuchen, doch am 30.06.2019 sind in den
„Offenen Gärten Schleiz und Zeulenroda“ auch Fremde herz-
lich eingeladene Gäste.

Am Sonntag, dem 30. Juni 2019, von 10 bis 17 Uhr gibt es
wieder den besonderen Einblick in die private Gartenkultur.
In diesem Jahr laden etwa 19 Gartenbesitzer in der Gegend
von Schleiz und Zeulenroda zu einem Besuch ein.
Die Schleizer Gartenbesitzer haben seit 2006 ihre Gartentore
geöffnet. Seit 2017 sind die Zeulenrodaer mit dabei.
Der Gartenfreund, der Lust und Laune hat, auf Entdeckungs-
tour durch die Gartenwelten zu gehen, findet beim „Tag der
offenen Gärten“ neue Anregungen und kann sich an der
Schönheit der Gärten und der Begeisterung und Kreativität
der in den grünen Oasen lebenden Menschen erfreuen.
Die Gärten sind bis zu 5.000 Quadratmeter groß und präsen-
tieren sich zum Sommeranfang in ihrem schönsten Gewand.
Im Jahr 2019 gibt es wieder ganz neue Mitstreiter und auch
solche, die in den letzten Jahren eine Pause eingelegt haben
und abermals mitmachen. So wird den Besuchern eine große
Vielfalt geboten, sich nach ganz persönlichen „Gartenvor-
lieben“ umzuschauen.
Ganz neu dabei ist zum Beispiel ein wunderbarer Topfgarten,
beeindruckende Hausgärten oder auch der überaus interes-
sante Garten eines Südamerika-Experten.
Traditionell gibt es auch 2019 wieder die so genannten Ein-
gangsgärten, von denen aus die Besucher am 30.06. ihren
Gartentag planen und starten können.
• Für Zeulenroda ist in diesem Jahr der Informations- und

Ausgangspunkt  auf dem Zeulenrodaer Marktplatz nahe
der Bibliothek zu finden.

• In Schleiz wird in altbewährter Weise wieder die „Alte
Münze“ auf dem Neumarkt zur Verfügung stehen.

• Gartenfreunde, die direkt von einem geöffneten Garten
ausgehend ihre Tour starten möchten, können auch bei
Familie Heimlich in Tanna, Ebersberg 39 beginnen.

Alle Standorte bieten nahegelegenes Parken und gute Infor-
mationen für die Fragen der Besucher. An den Informations-
punkten und in den Eingangsgärten erhält der Besucher die
Broschüre mit Gartenbeschreibung und Lageplan, Hinweise
zu den Gärten und Routenvorschläge.
Der neugierige Gartenfreund kann sich jederzeit auf der
Webseite der „Offenen Gärten“ Schleiz und Zeulenroda infor-
mieren: www.gartentag-schleiz-zeulenroda.de.
Alle Gartenbesitzer freuen sich auf viele interessierte Besucher
– bei jedem Wetter!

Steffi Lätzer
für die Arbeitsgruppe Offene Gärten Schleiz und Zeulenroda



In der Vortragsreihe der Villa Novalis stießen besonders zwei
Vorträge der Hirschberger Harald Kießling und Steffen Bach-
mann auf großes Interesse. Ihre sorgfältig recherchierten
und mit vielen historischen Fotos angereicherten Ausfüh-
rungen wurden mit großem Beifall aufgenommen. Für ihr
wertvolles Engagement, unterstützt von ihren Ehefrauen
Gabi Kiessling und Andrea Bachmann sowie Herrn Schricker,

sei an dieser Stelle ein besonders großer Dank
ausgesprochen. Durch den Verzicht auf Vor-
tragshonorare wurde obendrein eine Spenden-
sammlung ermöglicht, für die ich mich eben-
falls sehr herzlich bedanken möchte. Diese
Spenden werden verabredungsgemäß für zu-

künftige Vorträge von auswärtigen Rednern verwendet so-
wie auch für den Erwerb einer eigenen Leinwand für die
Villa Novalis, um unseren Hirschberger Kulturstandort für
die Besucher noch attraktiver zu machen.    J. Schwab

Vereinsnachrichten

Schulnachrichten
Plaketten für den Ball der Ehemaligen

Was lange währt, wird endlich gut. So wurden mit Hilfe von
Schülern der Klassenstufe 9 und unserem Kooperations-
partner, dem Feingusswerk Schubert & Salzer in Bad
Lobenstein, wirklich tolle Plaketten für unser Schuljubiläum
erstellt und am 22.05.2019 unserer Schule übergeben.
Da diese für die Veranstaltung im Kulturhaus im September
vorbestellt wurden, bitte ich jeweils einen Verantwort-
lichen um Abholung der Plaketten am Freitag, dem 21.06.19
von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr bzw. am Samstag, dem

22.06.19 von 9.00 Uhr – 11.00 Uhr. Alle, die auf der
Warteliste eingeteilt waren, bitten wir erst am Samstag
gegen 11.00 Uhr zu kommen.
Vielen Dank I. Schwarz

Übergabe der fertigen Plaketten
durch Herrn Fröhlich und Herrn Reichenbächer

Abschlussfahrt nach BerlinAbschlussfahrt nach BerlinAbschlussfahrt nach BerlinAbschlussfahrt nach BerlinAbschlussfahrt nach Berlin
Vom 13.05.2019 bis zum 17.05.2019 fuhren wir, die Klasse
10, nach Berlin zu unserer Abschlussfahrt. Hier verbrachten
wir vier unglaublich schöne, interessante und aufregende
Tage zusammen mit Frau Heinze, Frau Schwarz und Herrn
Pfort.
Gleich am ersten Nachmittag betätigten wir uns sportlich,
da wir den ganzen Vormittag im Bus gesessen hatten. Wir
fuhren ins „MyJump“ und konnten uns hier eine Stunde lang
auf den unterschiedlichsten Trampolinen auspowern.
Am Dienstagmorgen fuhren wir mit der S-Bahn in die Innen-
stadt und besichtigten das Brandenburger Tor. Anschließend
besuchten wir das Wachsfigurenkabinett „Madame Tus-
sauds“ direkt an der Straße „Unter den Linden“. Als alle ge-
nügend Fotos gemacht hatten, ging es weiter zum Shoppen
an den Alexanderplatz. Hier durften wir bis 15:00 Uhr durch
die Läden schlendern. Als wir uns wieder trafen, liefen wir
mit müden Füßen und vollen Taschen zurück zur S-Bahn-
Station und fuhren zurück in die Unterkunft. Dort angekom-
men machten wir uns frisch und zogen uns etwas Schickes an,
um im Anschluss zu „Vivid“, einer Revue im Friedrichstadt-
palast, zu gehen. Die Show glänzte durch schillernde Kostüme,
Akrobatik, Lichteffekte und tolle Musik – sehr beeindruckend!

Viel Schlaf bekamen wir in dieser Nacht nicht, denn am
nächsten Morgen gab es um 8.00 Uhr Frühstück. Gleich

Hirschberger Anzeiger            13                     Heft 06/19



Hirschberger Anzeiger            14                     Heft 06/19

darauf, um 8:30 Uhr, ging es wieder mit der S-Bahn in die
Innenstadt, diesmal um an einer geführten Radtour durch
die Stadt teilzunehmen! Wir wurden in zwei Gruppen aufge-
teilt. Es wäre zu schwierig gewesen, auf alle 23 Schüler im
Durcheinander des Berliner Stadtverkehrs ein Auge zu haben.
Wir besichtigten auf unserer Tour zum Beispiel die Muse-
umsinsel, den Checkpoint Charlie, die Mauer, das Holocaust
Mahnmal und den Bundestag. Ab und zu stiegen wir auch
vom Rad und unser Guide erzählte uns etwas über die
Geschichte einiger Gebäude. Selbstverständlich konnten wir
auch viele Fragen stellen.
Am Nachmittag regnete es. Das hielt uns aber nicht davon
ab, das berühmteste Gruselkabinett „Berlin Dungeon“ zu be-
suchen. Hier tauchten wir ein in die dunkle Zeit des Mittel-
alters. Auch die Furchtlosesten unter uns sind einige Male
richtig erschrocken.
Am Abend gingen wir gemeinsam mit unseren Lehrern in
den Club „Matrix“ und feierten und tanzten bis 23:45 Uhr.
Um 2:00 Uhr am Morgen lagen dann die meisten von uns
erschöpft in ihren Betten.
Am Donnerstag gab es 9:30 Uhr Frühstück. Im Anschluss
daran ging es mit dem Regenschirm in der Hand oder Kapuze
auf dem Kopf wieder in die Innenstadt. Es regnete und über
der ganzen Stadt lag ein dünner Nebelfilm. Wir fuhren mit
der S-Bahn bis zum Hauptbahnhof und liefen zum Paul-Löbe-
Haus. Hier angekommen bekamen wir ein leckeres Mittag-
essen und sprachen danach mit Albert Weiler (Politiker der
CDU) und seinem Assistenten. Hierbei erfuhren wir viel über
das Leben eines Politikers und seinen Arbeitsalltag.
Natürlich konnten wir es uns aber auch nicht nehmen
lassen, einmal bei einer Bundestagssitzung dabei zu sein und
so gingen wir direkt im Anschluss in den Bundestag. Eine
Stunde lang durften wir still auf der Tribüne im Plenarsaal
sitzen und zugucken wie Politiker ihre Arbeit machen. Um
18:00 Uhr liefen wir noch in die Kuppel des Bundestag-
gebäudes und alle knipsten viele Bilder, auch wenn die Sicht
auf Berlin an diesem Tag getrübt war.
Etwas traurig, da die Klassenfahrt schon fast wieder vorbei
war, gingen wir zurück zum Hauptbahnhof und fuhren zu-
rück zum Hotel. Unterwegs machten wir aber noch einmal
einen kurzen Stopp am Olympiastadion. Frau Heinze erzählte
uns ein wenig über das gewaltige Bauwerk.
Abends hatten wir Zeit unsere Koffer zu packen und uns schon
mal so ein bisschen von Berlin zu verabschieden.
Freitagmorgen war es dann soweit. Der Tag der Abreise war
gekommen. Gleich nach dem Frühstück holten wir unsere
Koffer und dann ging es ab nach Hause.
Ich denke, ich kann für alle sprechen, wenn ich sage, dass
unsere Abschlussfahrt nach Berlin eine der schönsten Klassen-
fahrten war, die wir je gemacht haben. Wir haben unglaub-
lich viel erlebt und gelacht! Jeder von uns hat Berlin auf seine
Weise lieb gewonnen! Keiner wäre böse gewesen, wenn die
Reise noch ein paar Tage länger gedauert hätte.

Hannah Levien

Besuch der Christlichen Bücherstube in Gefell
Am 09.05.2019 besuchten die Religionskinder der 3. Klassen
die Christliche Bücherstube in Gefell. Der Anlass dafür war
der Welttag des Buches am 23.04.2019.
Tabea Ruß, Dagmar Schmidt, Heidrun Drechsel und Uta
Renner erwarteten uns bereits. Diese vier Frauen arbeiten
jede Woche ehrenamtlich in der Bücherstube und hatten ein
tolles Programm für uns vorbereitet. Zuerst sangen wir ein
Begrüßungslied, zu dem wir uns bewegten. Danach stellte
uns Dagmar Schmidt den spannenden Kinderkrimi „Das
Geheimnis der rätselhaften Briefe – ein Abenteuer mit den
Rothstein-Kids“ vor. Sie nahm uns mit ihrem Buch in eine
atemberaubende und dramatische Geschichte mit, die in

London spielte.
Natürlich wur-
de das Ende
nicht verraten.
Danach folgte
ein tolles Quiz,
bei dem die zwei
Kindergruppen
gegeneinander
spielten, Um-
schläge in der
Bücherstube
finden und
Fragen beant-
worten mussten. Alle Schülerinnen und Schüler hatten eine
Menge Spaß und waren beeindruckt, welche schönen Sachen
es hier zu kaufen und zu leihen gibt. Wir waren uns alle einig:
Wir kommen gerne wieder! Zum Abschluss bekamen wir
noch ein Buch geschenkt. Und das war nicht irgendein Buch!
Sondern das nächste Abenteuer mit den Rothstein-Kids. Alle
waren glücklich und konnten es kaum erwarten, gleich nach
der Schule das Buch zu lesen. Ein großes Dankeschön an alle
Frauen der Bücherstube, die uns eine so spannende Zeit er-
möglichten. Ein besonderer Dank geht an Dagmar Schmidt,
die uns das Buch auf seine so abenteuerliche Art und Weise
näherbrachte, wie wir es wohl noch nie erlebt hatten.

S. Schmalfuß

Am 09.05.2019 besuchten die beiden ersten Klassen das
„Mini-Mathematikum“, das in der Wisentahalle in Schleiz
Station machte.
Voller Spannung fuh-
ren wir am frühen Mor-
gen mit unseren Be-
treuerinnen in unsere
Kreisstadt.
Mathematik erleben,
erforschen und ent-
decken ....... aber wie
geht das? Und wie das
geht!
Alles durfte ausprobiert
werden. So konnte man
komplett in einer Sei-
fenhaut stehen oder ei-
ne Brücke ohne Nägel
bauen. Am Knobeltisch
lagen verschiedene



Knobelspiele bereit, die
es zu lösen galt. Dafür
brauchte man nicht
nur Geduld, sondern
auch eine gute Idee.
Großen Anklang fand
das „Malen im Spie-
gel“. Ob Kugelbahnen,
Zahlentisch, Laby-
rinth oder Gespenster-
puzzle, alles hat richtig
Spaß gemacht. Dafür
bedanken wir uns
herzlich bei den Mit-
arbeitern der Sparkas-

se, die diese Ausstel-
lung betreuten.
Anschließend konnten
wir uns auf einem
Spielplatz richtig aus-
toben. Ein leckeres Eis
rundete diesen erleb-
nisreichen Tag ab.
A. Uhl und die Kinder der
Klasse 1a und 1b

Hirschberger Anzeiger            15                     Heft 06/19

Zirkusprojektwoche an der
Staatlichen Grundschule Gefell

Zirkus „Dreamland“ zu Gast bei den Grundschülern
Auf eine erlebnisreiche Projektwoche können sich bald alle
Schüler, Eltern, Lehrer, Erzieher und Großeltern sowie alle
Zirkusliebhaber freuen. In der Woche vom 01.07.-
05.07.2019 findet an der Grundschule eine
Zirkusprojektwoche statt.
Alle Schüler werden für eine Woche zu Akteuren in
der Manege! Angeleitet und trainiert werden sie von
richtigen Profis, den Artisten des Zirkus „Dreamland“. Ins-
gesamt zwei Auftritte wird es in dem eigens für diesen Anlass
aufgebauten Zirkuszelt geben.
Der Kartenvorverkauf findet direkt beim Zirkusteam
(Stellplatz an der Friedensstraße in Gefell) statt.
(Mo- Mi 13:30 Uhr- 15:00 Uhr, Do-  Fr  12:00 Uhr -15:00 Uhr
und eine Stunde vor Vorstellungsbeginn direkt an
der Kasse)
Die Grundschule nimmt ebenfalls Vorbestellungen entgegen.
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste und Zuschauer!
Besuchen Sie uns im Zirkuszelt und tauchen Sie mit
uns gemeinsam ein in eine Welt voller Magie!
Hier die Termine für die Veranstaltungen:
Donnerstag, 04.07.2019 17:00 Uhr Premiere
Freitag, 05.07.2019 17:00 Uhr
Preise: Erwachsene: 10 €

Kinder bis 14 Jahre:  5 €

Schülerwettbewerb „Demokratie gestalten
– aber wie?“ /

Auszeichnung von 15 Schulprojekten im
Rathaussaal der Stadt Gera

Grundschule Gefell-  mit 3 Preisen dabei!
Am 7. Mai 2019 starteten die Auszeichnungsveranstaltun-
gen des Schülerwettbewerbs „Demokratie gestalten – aber
wie?“. Der regional jeweils in den fünf Thüringer Schulamts-
bereichen organisierte Wettbewerb regt Schülerinnen und
Schüler zur aktiven Auseinandersetzung mit Themen wie
Demokratie, Mitbestimmung, Diktaturerfahrung und Ge-
sellschaft an. Teilnehmen konnten sowohl einzelne Schü-
lerinnen und Schüler als auch Klassen oder ganze Schulen.
Wettbewerbsbeiträge konnten Zeichnungen, Kunstobjekte,
Fotos, Plakate, Aufsätze, Lieder, Gedichte, Hörspiele, Videos
und ähnliches sein, die im laufenden Schuljahr bzw. im
Vorjahr entstanden sind. Der Wettbewerb ist thüringenweit
mit 12.500 Euro dotiert. Die Preisgelder werden nach Schul-
amtsbereichen und Schularten aufgeteilt.
Schirmherr der fünf Regionalwettbewerbe ist Bildungsminister
Helmut Holter. Er meinte: „Es ist sehr positiv, dass Schülerinnen
und Schüler aus allen Schularten beim Thüringer Demokratie-
wettbewerb mitwirken. Ihre Ideen und Projekte für eine demo-
kratische Schule finden eine stärkere Anerkennung und öffentli-
che Wertschätzung. Ich gratuliere allen ausgezeichneten Wett-
bewerbsschulen aus Ostthüringen. Allen Mitwirkenden Lehr-
kräften danke ich herzlich für ihr Engagement.“
Im Schulamtsbe-
reich Ostthürin-
gen, der die Stadt
Jena, den Saale-
Holzland-Kreis,
den Saale-Orla-
Kreis, die Stadt
Gera, den Land-
kreis Greiz und das
Altenburger Land
umfasst, bewerte-
te eine Jury aus
Lehrkräften, Ver-
treterinnen und
Vertretern der
Schülerschaft, aus
Museen und loka-
len Bildungsein-
richtungen die
eingereichten Bei-
träge. Sandra Wanzar, Sozialdezernentin der Stadt und
Schulamtsleiter Berthold Rader zeichneten 15 Ostthüringer
Schülerprojekte für eine erfolgreiche Teilnahme am
Regionalwettbewerb aus.

In der Kategorie Grundschulen erhielten wir folgende
Preise:

Staatliche Grundschule Gefell
2. Platz Projekt: „Ein neues Gesicht für unsere

Schule“, 150,00 €
3. Platz Projekt: „Wir leben buddY“,100,00 €
Sonderpreis Projekt: „Vielfalt ist bunt“, 50,00 €

Die Vorsitzende unseres Schulfördervereins, Sandra
Hoffmann nahm mit einer kleinen Delegation von
fünf Schülerinnen der AG Kunst sowie der Schul-
leiterin die Preise mit großer Freude entgegen.
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Erlebnispfad und Klangobjekte erfreuen alle
Gefeller Grundschüler

Vier Tage lang, vom 20. bis 23.05.2019, durften die beiden
dritten Klassen der Staatlichen Grundschule Gefell ein beson-
deres Projekt miterleben, genauer gesagt: selbst gestalten.
Unter Anleitung von Philine Görnandt und mit Unterstützung
der beiden Klassenlehrer M. Geißer und J. Kukafka setzten
sich die 37 Schüler das Ziel, auf dem Schulhof einen Barfußpfad
zu errichten, der zukünftig in den Hofpausen und der gemein-
samen Zeit im Schulhort von Groß und Klein genutzt werden
kann.

Dieses Projekt wurde über das Programm „Kulturagenten“
finanziert, an dem sich unsere Schule seit mehreren Jahren
aktiv beteiligt. Die Umsetzung wurde in die Hände unserer
Drittklässler gelegt. Von den ersten Skizzen auf Papier am
Montagmorgen bis hin zur Einweihung des Barfußpfades am
Donnerstagmittag verging die Zeit wie im Flug.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Künstlerin Philine
Görnandt sowie unserer Kulturagentin Katja Rust, dass sie
uns dieses tolle Projekt ermöglicht haben.
In diesem Sinne: Auf die Füße, fertig, los!

M. Geißer & J. Kukafka

High School / Schüleraustausch
TREFF Sprachreisen erhält Auszeichnung

Die Schüleraustauschorganisation TREFF Sprachreisen
erhält zum vierten Mal in Folge seit 2015 das Zertifikat für
exzellentes Teilnehmerfeedback. Somit ist TREFF Sprach-
reisen eine der wenigen Organisationen, die seit vier Jahren
ununterbrochen in den Top 10 der deutschen Austauschor-
ganisationen sind.
Geschäftsführer Thomas Müller: „Wir freuen uns sehr darüber
und bedanken uns ganz herzlich bei allen unseren Schüler-
innen und Schülern, die uns bewertet haben. Wir sind sehr
stolz, dass wir diese Auszeichnung zum wiederholten Male
erhalten haben.“
Das Zertifikat wird jährlich von schueleraustausch.de, der
größten deutschen Bewertungs-Community zum Thema
Schüleraustausch an 10 Austauschorganisationen vergeben,
deren hervorragende Arbeit für den Schüleraustausch im
vergangenen Jahr durch sehr gute Bewertungen echter
ehemaliger Teilnehmer dokumentiert wurde.
Auf der Website www.treff-sprachreisen.de kann man sich
kostenlos und unverbindlich bewerben und weitere interes-
sante Informationen wie z.B. Schülerberichte lesen oder Fotos
von Teilnehmern ansehen. Nach der unverbindlichen
Online-Bewerbung folgt als zweiter Schritt ein persönliches
Beratungsgespräch mit den Schülern und Eltern.
Kostenloses Informationsmaterial zu den Schulaufenthalten
in den USA, in Kanada, Australien und Neuseeland sowie zu
Feriensprachreisen für Schüler und Sprachreisen für Erwach-
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Kirchliche Nachrichten
Juni/ Juli 2019

-Angaben ohne Garantie-

Kirchennachrichten des Kirchspiels Blankenberg

Kirchspiel Blankenberg Blankenberg, Schlossberg 8
Pfarrer Tobias Rösler 07366 Rosenthal am Rennsteig
pfarramt@kirchspiel-blankenberg.de
Tel./Fax: 036642-22418/-28045

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Sonntag, 16. Juni
13.30 Uhr Frössen Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Montag, 17. Juni
19.00 Uhr Blankenberg Friedensgebet
Dienstag, 18. Juni
17.00 bis Blankenberg Offene diakonische Beratung im
18.00 Uhr Gemeindezentrum
19.15 Uhr Blankenberg Bibelabend im Gemeindezentrum
Sonntag, 23. Juni
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
13.30 Uhr Hirschberg Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
14.30 Uhr Blankenberg Konzert - Orgelfahrt

Hirschberg
Frau Helga Oehler am 16.06.2019 zum 80. Geburtstag
Herr Ewald Albrecht am 19.06.2019 zum 85. Geburtstag
Herr Werner Langheinrich am 27.06.19 zum 75. Geburtstag
Herr Harry Fiedler am 07.07.2019 zum 80. Geburtstag
Frau Anneliese Wunsch am 08.07.2019 zum 85. Geburtstag

Ortsteil Sparnberg
Herr Bernd Brunner am 17.06.2019 zum 70. Geburtstag
Herr Bernd Ziegengeist am 29.06.2019 zum 80. Geburtstag

Jubiläen in Hirschberg und den Ortsteilen
vom 16. Juni  bis 15. Juli 2019

Wir wünschen allen Jubilaren viel
Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.

Es wird darauf hingewiesen, dass Sie gemäß § 50 BMG das Recht haben, der
Übermittlung der Daten zu widersprechen. Antragsformulare erhalten
Sie in der Pass- und Meldestelle oder auf der Internetseite der Stadt
Hirschberg – www.hirschberg-saale.de.

Herzlichst gratuliert die Stadt
Hirschberg zum

Fest der Goldenen Hochzeit
am 31. Mai 2019

dem Ehepaar
Frau Christine und Herrn Roland

Franke

Dem Jubelpaar wünschen wir auf dem weiteren gemeinsamen
Lebensweg alles Gute und ein langes, erfülltes Leben!

sene erhalten Sie bei:
TREFF - Sprachreisen,
Wörthstraße 155,
72793 Pfullingen
Tel.: 07121 - 696 696 - 0,
Fax.: 07121 - 696 696 - 9
E-Mail: info@treff-sprachreisen.de,
www.treff-sprachreisen.de

16.00 Uhr Sparnberg Konzert - Orgelfahrt
beide Konzerte mit Matthias
Grünert, Frauenkirche Dresden

Dienstag, 25. Juni
14.00 Uhr Blankenberg Begegnungsseniorennachmittag
Donnerstag, 27. Juni
20.00 Uhr Blankenberg Abendandacht
Samstag, 29. Juni
16.30 Uhr Hirschberg Sommerfest mit Andacht
Sonntag, 30. Juni
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 7. Juli
09.00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst mit Abendmahl
13.30 Uhr Frössen Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 14. Juli
09.00 Uhr Hirschberg Gottesdienst mit Abendmahl
10.30 Uhr Blankenberg Gottesdienst mit Abendmahl
13.30 Uhr Sparnberg Gottesdienst
Dienstag, 16. Juli
17.00 bis Blankenberg Offene diakonische Beratung im
18.00 Uhr Gemeindezentrum
19.15 Uhr Blankenberg Bibelabend im Gemeindezentrum
Donnerstag, 18. Juli
20.00 Uhr Ullersreuth Abendandacht
Sonntag, 21. Juli
09.00 Uhr Pottiga Gottesdienst

Kirchennachrichten des Kirchspiels Gefell
Kirschspiel Gefell Kirchberg 7
Pfarrer Toralf Hopf 07926 Gefell
kirche.gefell@t-online.de Tel.:036649/82259

Fax: 036649/794685

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Sonntag, 16. Juni
09.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Gefell Gottesdienst mit Taufe
Sonntag, 23. Juni
09.00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
17.30 Uhr Blintendorf Konzert – Orgelfahrt
19.00 Uhr Gefell Konzert – Orgelfahrt

(beide Konzerte Matthias Grünert,
Frauenkirche Dresden)

Sonntag, 30. Juni
13.30 Uhr Langgrün Gottesdienst mit Taufe

Sommerfest
in Hirschberg

Samstag 29. Juni 2019

Beginn um 16.30 Uhr mit Andacht
mit Chor + Posaunenchor

Klöppeln, Mineralien
Kräutersine, Tombola, Trampolin

Gulaschsuppe, Sandwiches, Vegetarisches,
Fischräucherei, Stockbrot

Weinkeller geöffnet
Um 19.30 Uhr Konzert in der Kirche mit der
christlichen Rockband “Heaven`s und Gate

Eintritt: 5,00 €

Dazu herzliche Einladung!
Kirchgemeinde Hirschberg
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Orgelfahrt
mit Frauenkirchenkantor Matthias Grünert

in unserer Region
Auch in diesem Jahr gibt es
wieder eine Orgelfahrt mit
Matthias Grünert in
unserer Region. Ein viel-
fältiges Programm an
interessanten Orgeln
können die Konzert-
besucher am Wochenende
vom 21.-23. Juni im Saale-
Orla-Kreis erleben.
In unseren Kirchen wird er
am Sonntag, dem 23. Juni,
an folgenden Orgeln
spielen:
- 14.30 Uhr

   Blankenberg
- 16.00 Uhr Sparnberg
- 17.30 Uhr Blintendorf
- 19.00 Uhr Gefell
Der Eintritt für diese Konzerte ist frei. Am Ausgang wird
eine Spende erbeten.

Stefan Feig

Sonntag, 7. Juli
09.00 Uhr Gefell Festgottesdienst zum Gefeller

Stadtfest im Zelt
10.30 Uhr Blintendorf Gottesdienst
Sonntag, 14. Juli
09.00 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
10.30 Uhr Künsdorf Gottesdienst
13.30 Uhr Langgrün Gottesdienst
Samstag, 20. Juli
13.00 Uhr Blintendorf Gottesdienst zur Trauung
Sonntag, 21. Juli
13.30 Uhr Gefell Gottesdienst

Zauberklänge
– ein Rückblick auf die Lange Nacht der

Hausmusik
Ich schaue aus dem Fenster und kann es gar nicht fassen,
Schneeflocken tänzeln vor den Fensterscheiben. Gerade
klopfte doch der Frühling an und die wärmenden Sonnen-
strahlen streichelten die Haut…
Hier drinnen allerdings, im gemütlich hergerichteten
Gemeinderaum der Pfarrei Gefell, herrscht schon das erste
geschäftige Treiben. Leise Töne sind zu hören, Instrumente

werden ausgepackt, eingespielt und gestimmt. Immer
häufiger geht die Tür auf und Musiker und Gäste füllen den
kleinen Raum. Aufregung liegt in der Luft.
Endlich ist es soweit, Stefan Feig, Kantor der Stadt Gefell,
eröffnet den Abend mit den Worten: „Jedes Jahr zur gleichen
Zeit in ganz Thüringen, in verschiedenen Städten erklingen
zu Ehren Johann Sebastian Bachs zarte und laute Töne zur
langen Nacht der Hausmusik.“
Nicht nur, dass er mit seiner Frau Annette Feig, ebenfalls
Kantorin, den Abend schon lange vorbereitete, nein, beide
sind auch mittendrin, statt nur dabei. Wie ein roter Faden
musizieren sie mit den auftretenden Künstlern. Ganz nebenbei
wird erzählt, wie die an diesem Abend zu hörenden Instrumente
früher aussahen und bespielt wurden.
Alle Mitwirkenden, ob groß oder klein, geben ihr Bestes und
erfüllen den Abend mit Musik von Klassik bis Moderne. Wann
kann man schon einmal den warmen Klang von zwei Harfen
gleichzeitig genießen?  Anmutig streicheln die jungen Musi-
kerinnen die Saiten und entführen uns in einen musikalischen
Zauberwald. Der angenehme Klang des Waldhornes und die
sorgfältig ausgesuchten Stücke der Querflöten begeistern das
Publikum. Am Klavier erklingen zwei- und vierhändige Mu-
sikstücke in wunderbarer Vielfalt. Zum gemeinsamen Spiel
mit dem Klavier finden sich Violine und Flügelhorn ein.
Natürlich dürfen Trompeten und Posaunen nicht fehlen, die
wieder einmal aufzeigen, welch weiche Töne die Blechbläser
ihren Instrumenten entlocken können.
Ob Anfänger oder Fortgeschrittene, alle tragen in dieser
ungezwungenen Atmosphäre dazu bei, dass der diesjährige
Bachabend unsere Herzen erwärmt und ein Lächeln auf die
Gesichter von Mitwirkenden und Gästen zaubert.
Die Anspannung weicht der Freude über das gelungene Pro-
gramm. Leise und beim gemütlichen Beisammensein klingt
der Bachabend aus.
Draußen ist es schon dunkel und es schneit immer noch. Bei
mir wirkt die anheimelnde Stimmung nach, der Alltagsstress
ist weit weg und ich fahre mit meiner Familie zufrieden nach
Hause.

Katrin Beyer

Geschichten aus dem Buch der Bücher:

Buch des Monats:
Markus Spieker. Übermorgenland.

Eine Weltvorhersage.  20,00 €.
„Das größte Wettrennen in der Geschichte läuft. Und wir
haben den Schuss nicht gehört.“ (Markus Spieker, Asien-

Korrespondent und Histo-
riker)
Viele Jahre hat Markus
Spieker das ARD-Studio
Südasien geleitet. Jetzt
kommt er zurück nach
Deutschland und warnt:
Uns stehen stürmische
Zeiten bevor.  Alles ändert
sich, und der Wind des
Wandels bläst neuerdings
aus östlicher Richtung.
Auch wenn es wehtut: Wir
sind im Weltmaßstab
längst nicht mehr so wich-
tig, wie wir denken. Wir
müssen uns warm anzie-
hen. Eine rasante Zu-
kunftsschau, die nicht auf
Theorien beruht, sondern

auf Begegnungen und Erfahrungen rund um die Welt.
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Wissenswertes

Wespen und
Wärmedämmung
Vorbeugen ist besser als
bekämpfen
Erfurt, 30.05.2019

Der diesjährige Tag der Umwelt am 5. Juni stand
unter dem Motto „Insekten schützen – Vielfalt bewah-
ren!“ Was Insektenschutz mit dem Thema Wärme-
dämmung zu tun hat, erklärt die Verbraucher-
zentrale Thüringen.
Wespennester an der Fassade oder am Dach: für viele
Hausbesitzer ist das eine höchst unangenehme Begegnung
mit Insekten. Vor allem dann, wenn durch Fraßschäden
Löcher in der Wärmedämmung des Hauses entstehen. „Für
das Entfernen von Nestern oder den Einsatz von Insektiziden
benötigt man eine behördliche Genehmigung. Manche Wes-
penarten gelten sogar als geschützte Arten im Sinne des
Bundesnaturschutzgesetzes“, sagt Ramona Ballod, Energie-
referentin der Verbraucherzentrale Thüringen. In Acht neh-
men sollten sich Verbraucher vor unseriösen Schädlings-
bekämpfern, die horrende Preise für das Entfernen von Wes-
pennestern fordern. Kunden haben das Recht, Rechnungen
eingehend zu prüfen und sollten sich nicht unter Druck
setzen lassen, noch an der Haustür zu zahlen. Braucht es
keinen besonderen Aufwand, sind Preise zwischen 80 und
150 Euro üblich.

Ausrichtung, Dachneigung und Verschattung
Solarstromanlagen: hierauf sollten Sie achten

Erfurt, 09.05.2019
Vor dem Kauf einer Solarstromanlage sollte jeder
Hausbesitzer prüfen, ob das Dach des Eigenheimes
dafür geeignet ist. Die Verbraucherzentrale Thü-
ringen sagt, worauf Sie dabei achten sollten.
„Die Ausrichtung der Dachfläche und die Sonneneinstrah-
lung entscheiden über den Ertrag und damit die Wirtschaft-
lichkeit der Anlage. Optimal ist eine Südausrichtung und
eine Dachneigung von 30 Grad“, erklärt Ramona Ballod,
Energiereferentin der Verbraucherzentrale Thüringen.
Aber auch abweichende Ausrichtungen nach Südost oder
Südwest funktionieren. Hier ist mit einem um fünf bis zehn
Prozent geringeren Ertrag als bei einer ganz nach Süden
ausgerichteten Anlage zu rechnen. Neigungen von unter
25 oder über 60 Grad können den Ertrag um bis zu zehn
Prozent verringern. Selbst nach Osten oder Westen aus-
gerichtete Dächer sind nutzbar, vor allem, wenn sie unver-
schattet sind und ihre Neigung eher flach als steil ist. Flacher
als 10 bis 15 Grad sollten die Module aber nicht geneigt sein,
damit sie vom Regen noch gereinigt werden. Bei einer senk-
rechten Installation an der Fassade ist mit einem Ertrag
von 70 Prozent zu rechnen.
„Wichtiger als Ausrichtung und Neigung ist jedoch, dass
möglichst kein Schatten auf die Module fällt. Ganzjährige
Verschattungen durch Bäume oder Gebäude können den
Ertrag deutlich mindern“, warnt Ballod. Auch schmale
Schatten, beispielsweise von Leitungen oder Antennen, kön-
nen die Leistung beeinträchtigen. Falls möglich, versetzen
Sie deshalb Antennen, Lüfter und andere Dachaufbauten
und halten Sie eine Modulbreite Abstand zu Gauben und
Erkern.
Die Wirtschaftlichkeit einer Solarstromanlage lässt sich mit-
hilfe des Solarrechners der Thüringer Energie- und
GreenTech-Agentur (ThEGA) auf der Website https://
www.solarrechner-thueringen.de berechnen. Die Verbrau-
cherzentrale Thüringen bietet zudem einen Eignungs-Check
Solar an, bei dem ein Energieberater vor Ort prüft, ob das
Gebäude für die Nutzung von Sonnenenergie geeignet ist.
Dank einer Kooperation mit dem Thüringer Umweltminis-
terium und der ThEGA ist das Angebot kostenfrei. Termine

BADFEST 2019 – in HIRSCHBERG
13.07. Zeltlager zum Badfest ab 16 Uhr
Erstmalig in diesem Jahr
wollen wir bei guter Wet-
terlage am Samstag, dem
13.07.2019, alle interes-
sierten Familien mit ihren
Kindern ab zirka 16 Uhr zu einem Zeltlager einladen.
Wir möchten ein Abendschwimmen bis 22 Uhr veran-
stalten und mit euch in geselliger Runde am Lagerfeuer
zusammensitzen. Für das Zeltlager wird ein Unkosten-
beitrag von 10 EUR pro Erwachsenen und 5 EUR pro
Kind berechnet, das Frühstück am Sonntag ist inklusive.
Wer Interesse am Zeltlager hat, schickt bitte bis
01.07.2019 eine kurze E-Mail an info@hirschberger-
freibad.de, mit der Anzahl Erwachsener/Kinder, die
teilnehmen werden sowie der Anzahl der Zelte, die ihr
aufstellen möchtet.

14.07. Badfest ab 14 Uhr
- Kaffee und Kuchen
- Vereine kämpfen wieder um den Wanderpokal im

Fischerstechen
- Umfangreiche Verpflegung mit Getränken, Rostern

und Steaks
- weitere Programmpunkte geplant, seid gespannt...

Generell rät Ballod: „Vorbeugen ist in jedem Fall besser als die
Wespen zu bekämpfen, wenn sie sich erst einmal eingenistet
haben.“
In den meisten Fällen beginnen Wespen mit dem Nestbau
dort, wo bereits vorhandene Schäden einen Zugang zur
Dämmschicht ermöglichen. Risse in der Fassade oder schad-
hafte bzw. fehlende Abschlusskanten wirken daher wie eine
Einladung an bauwillige Insekten. „Die beste Vorbeugung ist
eine fachgemäße Ausführung der Dämmmaßnahmen sowie
eine regelmäßige Kontrolle der Gebäudehülle“, so Ballod. Da
Wespen für den Nestbau auch Holz benötigen, sollten Holz-
verkleidungen, Holzverschalungen oder der Dachstuhl gut
gepflegt und mit - möglichst umweltverträglichen - Farben
und Lacken behandelt werden, um sie für Insekten unatt-
raktiv zu machen.
Weitere Fragen zum Thema Wärmedämmung beantworten
die Energieberater der Verbraucherzentrale: online, tele-
fonisch oder in einem persönlichen Beratungsgespräch. Die
Berater informieren anbieterunabhängig und individuell.
Termine können telefonisch unter 0800 809 802 400
(kostenfrei) vereinbart werden. In Pößneck findet die
Beratung in der Gustav-Vogel-Straße 9 statt, in Bad
Lobenstein am Markt 1 (Rathaus) und in Schleiz am
Neumarkt 13 (Alte Münze). Eine Terminvereinbarung
ist jeweils auch möglich unter 0361 555140. Die Energie-
beratung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom
Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

MELDUNG IN LETZTER MINUTE
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- Reparatur/Verkauf
von Waschmaschinen,
Kühlschränken u.v.m.

- Hausgeräte
mit 5 Jahren Garantie

- Satellitenanlagen
- Flachbildschirme
- Grundig City Line

Fachhändler

Oliver Schmidt
Gebersreuth 16a
07926 Gefell

Tel.: 036649 798964
Mobil: 0174 8696601
fernseh-schmidt@freenet.de

Fernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-SchmidtFernseh-Schmidt
HausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteserviceHausgeräteservice

Schornsteinfegermeister Elster GmbH
Liebengrün 129a
07368 Remptendorf
Büro Tel.: 036640-210003
Herr Schürner, Tel.: 0172-9769464

A C H T U N G !!!
Suche Garage zur Miete,

vorzugsweise in Hirschberg.
Bitte kontaktieren Sie mich unter:

Tel.-Nr. 036644-22 343

Das Dienstleistungsunternehmen USEI Glas- und
Gebäudereinigung in Hirschberg sucht für den Raum

Schleiz und Hof eine zuverlässige

Reinigungskraft
in Teilzeit oder auf 450,00 €-Basis. Bezahlung nach Tarif.
Bewerbungen an: USEI, Mühlhölzchen 2,

07927 Hirschberg;
Telefon: 0171/6129399; info@usei-reinigung.de

für einen Eignungs-Check Solar können unter Tel. 0800
809 802 400 (kostenfrei) oder unter 0361 555140
vereinbart werden.
Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert
vom Bundesministerium für Wirtschaft und Energie.

Herzlichen Dank
für die Wärme und Unterstützung, die wir nach dem Verlust
meiner geliebten Frau und unserer lieben Mutti erfahren
haben. Wir sind berührt von den vielen rücksichtsvollen
Beileidswünschen, den lieben Worten und der aufrichtigen
Anteilnahme von Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten sowie den Blumen und Geldzuwendungen,
die wir erhalten haben. Es ist tröstend zu erfahren, wie viel
Liebe und Freundschaft Karla entgegengebracht wurde
und dass die Erinnerung an sie bei vielen Menschen
immer mit sehr schönen und lustigen Momenten verbunden
sein wird. Dieses Wissen gibt uns viel Kraft.

Wir sind sehr traurig, dass du gingst, aber unendlich
dankbar, dass es dich gab.

In Liebe

Peter Meister
und die Töchter Mona und Diana

Hirschberg, Mai 2019

Karla Meister
* 20.09.1951
+ 13.04.2019

Anzeigenteil


